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Zum Titel:
Mitte April wurde mit dem Spaten-
stich der offizielle Baubeginn des Hugo 
Junkers Hangar gefeiert. Ab Som-
mer 2015 wird Tante Ju ein neues  
Zuhause haben, wobei die Architektur die 
typische Form eines Flugzeughangar auf-
greift. Die Reminiszenz an den gebürtigen 
Rheydter Technikpionier Junkers bietet 
dann am Flughafen Mönchengladbach 
vielfältige Nutzungsmöglichkeiten für 
Veranstaltungen jeglicher Ausrichtung - 
von der privaten Feier über Seminare bis 
hin zu Großveranstaltungen. 

Ihr

Noch vor zehn Jahren wäre die Bezeich-
nung Mönchengladbachs als Event-City 
wohl des Selbstbewusstseins deutlich zu 
viel gewesen. Doch es hat sich immens viel 
bewegt in unserer Stadt. 

Nicht nur der Circus Roncalli kam nach zehn 
Jahren endlich wieder nach Mönchenglad-
bach. Auch an anderen Stellen hat die Stadt 
einen großen Sprung nach vorne gemacht.
Seit zehn Jahren ist der Initiativkreis aktiv, 
der durch die MGMG ins Leben gerufen 
und gemanagt wird. Zahllose unterschied-
liche Highlights mit Nobelpreisträgern und 
Pionieren der Welt bis hin zu kulturellen 
Großereignissen haben Ausstrahlung weit 
über die Stadtgrenzen hinaus. Ebenfalls 
seit zehn Jahren spielt unsere Borussia im 
Borussiapark. Mit rund 50.000 Besuchern 
sind die Heimspiele unseres Kultvereins 
stets gut besucht. Daneben zeigen Top-Acts 
wie Konzerte von Bruce Springsteen oder 
Herbert Grönemeyer und über 400 Veran-
staltungen jährlich außerhalb von Fußball, 
dass der Borussiapark ein überaus gefrag-
ter Standort für Events aller Art ist. Ein 
Happening großer Namen und Gefühle ist 
auch die Sommermusik im Schloss Rheydt  
geworden, während das Horst Festival zeigt, 
dass in Mönchengladbach auch der Ton der 
jüngeren Generation getroffen wird. 

Sehr positiv entwickelt sich der Hockeypark 
als Eventlocation, der mit seinen Konzerten 
mittlerweile eine feste Größe in der Open-
Air-Saison ist. Selbstverständlich hat auch 
hier Sport der Extraklasse seine Heimat, 
wenn Hockey-Welt- und Europameister-

schaften in Europas größtem Hockey- 
stadion stattfinden.

Neueren Datums sind die Entwicklungen 
auf dem Monforts-Areal an der Schwalm-
straße. Das Monforts-Direktorenhaus, 
die Monforts-Maschinenhalle und das  
Restaurant Kette & Schuss machen in  
außergewöhnlichem Ambiente ein breites 
Spektrum an Veranstaltungen der Extra-
klasse möglich. Mit der Verlagerung des 
Textilmaschinendepots auf das Areal wird 
die textile Tradition unserer Stadt hier be-
sonders hervorgehoben.

Und nun geht es nach vielen Vorarbeiten 
auch endlich sichtbar los mit dem Hu-
go-Junkers-Hangar. Schon im nächsten 
Jahr wird Mönchengladbach dann um eine 
weitere spektakuläre Location reicher sein, 
in der man neben einer flugfähigen JU52 
tagen und feiern kann. All diese Events  
haben unmittelbare Einflüsse auf Über-
nachtungen, Gastronomiebesuche, Shop-
ping und so auf die Beschäftigung vor Ort. 
Und sie polieren das Image der Stadt auf, 
die nun nicht mehr die graue Maus auf der 
Eventkarte der Republik ist.

Foto: www.einraumarchitektur.de 

03_Editorial_01-2014.indd   3 08.04.14   13:39



4 www.wfmg.de

Titelthema

Im Gespräch: Bernhard Paul, Gründer, Inhaber und Direktor des Circus Roncalli 

Was für ein Zirkus in Mönchengladbach
„Time is Honey“ ist der Name des Programms, mit dem der Circus Roncalli nach zehn Jahren Abstinenz in die Vitusstadt zurückgekehrt 
ist. Ob mit diesem unterhaltsamen Jahresauftakt auch süße Zeiten für die Mönchengladbacher Eventbranche anbrechen, beantwortet 
Bernhard Paul im Gespräch mit „Business in MG“. 

4 www.wfmg.de

Ihr Unternehmen beschäftigt in Spitzenzeiten bis zu 1.000 
Mitarbeiter. Allein der Zirkus Roncalli hat über 700.00 Besu-
cher pro Jahr. Wie haben Sie es geschafft, bald 40 Jahre lang 
aus glückselig machender Unterhaltung wirtschaftlichen 
Erfolg zu generieren?
Bernhard Paul: Erfolgreiche Unterhaltung ist wie ein Mo-
saik, bei dem jedes einzelne Steinchen passen muss, damit das 
Gesamtbild schön ist. Viele unserer Besucher bemerken und 
honorieren jedes Detail; andere lassen sich einfach bezaubern 
ohne zu hinterfragen. Beides ist nur möglich, weil wir auf die 
vielen Kleinigkeiten geachtet haben. Wenn ich abends in den 
Zirkus komme, gucken zum Beispiel alle Techniker sofort nach 
oben, um zu checken, ob alle Glühbirnen leuchten. Übrigens be-
sitze ich einen ganzen Hangar voll davon, um noch möglichst 
lange unabhängig von seltsamen Verordnungen sein zu können.

Mönchengladbach bekommt nächstes Jahr am Flughafen 
einen ganz besonderen Hangar: den Hugo-Junkers-Hangar. 
Hier wird nicht nur die gute alte Tante Ju „parken“, hier wer-
den auch außergewöhnliche Veranstaltungen einen außerge-
wöhnlichen Rahmen bekommen. Wovon wird Ihrer Meinung 
nach der Erfolg einer solchen Idee abhängen?

Paul: Nicht auf den Käfig kommt es an. Der Vogel darin muss 
schön singen. Mit der Tante Ju haben Sie eine Legende, die mich 
schon lange genauso fasziniert wie zum Beispiel der Orient Ex-
press oder auch die Titanic. Mit ihr einmal zu fliegen, ist seit 
langem ein Wunsch von mir. Das Flair der Ju würde ich nutzen 
und Passendes dazu komponieren zum Beispiel Oldtimer oder 
ein historisches Kaffeehaus aus den 30er Jahren. Ich habe ge-
rade erst ein solches Kleinod der Geschichte mit Aluminiumtel-
lern aus dem Restaurant des Zeppelins gekauft, um es für die 
Nachwelt zu bewahren.

Wo sehen Sie die Risiken einer solchen Location?
Paul: Es gibt leider immer Neider, die schönen Projekten Knüppel 
zwischen die Beine werfen. Manchmal sind es einzelne Bürger, 
die mit Prozessen wegen Nichtigkeiten verhindern, dass Arbeits-
plätze entstehen, die Stadt mehr Gewerbesteuer einnimmt und 
ein Standort beflügelt wird. Das erleben wir leider selbst immer 
wieder. Der Aufbau Deutschlands nach dem Krieg wäre heute 
vermutlich nicht mehr möglich – weil wir so viele Regularien 
beachten müssen. 

Haben Sie sich denn in Mönchengladbach wohl gefühlt? 
Paul: Wir wären gerne früher gekommen, aber der Tourplan hat 
es einfach nicht hergegeben. Mönchengladbach ist eine sehr 
schöne Stadt und wir finden es toll, dass wir hier im Herzen der 
Stadt so herzlich willkommen geheißen wurden. 

Herr Paul, vielen Dank für Ihren unerschöpflichen Ideen-
reichtum und dieses Gespräch.

Bernhard Paul ist nicht nur Herz und Kopf von Circus Ron-
calli, er ist auch Gründer und Betreiber des Roncalli Apollo 
Varieté in Düsseldorf. Der studierte Hoch- und Tiefbauer 
hob viele Projekte der Unterhaltungskultur aus der Taufe 
wie das Schlemmer-Spektakel „Panem et Circenses“ oder 
das Wintergarten-Varieté in Berlin. Auch mit musikalischen 

Einlagen wie „Classic meets Circus“ oder der 
„Höhner Rock’n Roncalli Show“ sorgt 

er für Furore. Sein Erfolgsge-
heimnis ist schlicht, dass 

der Kommerz bei ihm 
nie an erster Stel-

le steht. Bern-
hard Paul lebt 
seine Träume. 

 

Foto: Roncalli
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Tickets unter 

warsteiner-hockeypark.de 

TARJA
14.05.2014 - DÜSSELDORF STAHLWERK

HORST FESTIVAL
15.11.2014  - M´GLADBACH - PLATZ DER REPUBLIK

HEINSBERGER SOMMERFESTIVAL 
11. - 12.07.2014 -  AUF DEM MARKTPLATZ HEINSBERG

SCHÜRZENJÄGER 
27.09.2014 - HOCKEYPARK OKTOBERFESTZELT 

DIETER THOMAS KUHN 
15.11.2014 - KÖNIGPALAST KREFELD

KONSTANTIN WECKER 
10.12.2014  - KREFELD, SEIDENWEBERHAUS 

KONSTANTIN WECKER 
14.12.2014 - MÜNSTER, UNI HÖRSAAL H1

25.06.2014 - MG HOCKEYPARK 

29.08.2014 - MG HOCKEYPARK

20.08.2014- MG HOCKEYPARK

30.08.2014 - MG HOCKEYPARK

25.07.2014 - MG HOCKEYPARK
I c h s t e h 
n I c h t m e h r 
s t I l l  
s o m m e r ko n z e r t e 2 0 1 4

26.07.2014 - MG HOCKEYPARK

20.07.2014 - MG HOCKEYPARK

Ab Frühjahr 2015 wird die Stadt um 
eine attraktive Veranstaltungsdestina-
tion reicher: Dann ist der 
Hugo Junkers Hangar am 
Mönchengladbacher Flug-
hafen in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Ter-
minalgebäude „ready for 
take off“. Bereits im Jahr 
2010 hatte sich die WFMG 
im NRW-EU Ziel 2-Pro-
gramm (Wettbewerb Er-
lebnis.NRW) mit der Idee 
beworben, das Lebens-
werk des Rheydter Technikpioniers Hugo 
Junkers in seiner Geburtsstadt zu würdi-
gen. Nach vielen Abstimmungsphasen mit 
den Fördermittelgebern und umfassenden 
Vorarbeiten erfolgte nun Anfang April der 
erste Spatenstich zum Bau des Hangars. 
Die Fertigstellung ist für den Frühsommer 
2015 geplant. Bauherr des Hangars ist die 
Event-Hangar Mönchengladbach GmbH, 
eine 100-prozentige Tochter der EWMG. 

Anziehungspunkt im Hangar wird die 
gute alte „Tante Ju“ des Vereins der 
Freunde historischer Luftfahrzeuge e. V. 
(VFL), der eine Ju 52 mit der Kennung HB-
HOY aus Dübendorf in der Schweiz nach 
MGL dauerhaft verlegen wird. Mit einer 
Fläche von rund 1.000 Quadratmeter in 

der „Flugzeughalle“ und drei weiteren 
Veranstaltungsräumen im „Warmbereich“ 

des Gebäudes bietet der Hangar optimale 
Rahmenbedingungen für Veranstaltun-
gen aller Größenordnungen. Betreiber 
wird das Mönchengladbacher Event- 
und Cateringunternehmen noi!, das seit 
diesem Jahr den Eventbereich im hoch-
schulnahen Monforts-Quartier vermark-
tet und das Restaurant „Kette & Schuss“ 
betreibt. noi! wurde in den letzten Jah-
ren mehrfach bundesweit für sein Cate-
ring ausgezeichnet; das Unternehmen ist 
seit 2009 in Mönchengladbach ansässig. 

Ju 52 „HB-HOY“ im Landeanflug 

Take off für Hugo Junkers Hangar
Borussia-Park, Haus Erholung, Hockey-Park, Kaiser-Friedrich-Halle, Kunstwerk, Mon-
forts-Quartier… Wenn es um Events, Konzerte, Tagungen und Veranstaltungen mit 
Anziehungskraft geht, ist Mönchengladbach in den letzten Jahren zu einer veritablen 
Adresse in Nordrhein-Westfalen geworden. Jetzt war Baustart für eine weitere Attraktion.
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Foto: Roncalli

Innenansicht des Hugo Junkers Hangars

Ansicht Landseite des Hugo Junkers Hangars

Event-Hangar Mönchengladbach GmbH
David Bongartz / Marja Kiemen
Tel.: 02161 / 823 79-9
Mail: info@junkersinmg.de
www.junkersinmg.de
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Junkers F 13 wird restauriert

Nachtigall der Metallbranche
Ganz im Geiste des großen Flugzeugpioniers und Hochschulprofessors Hugo Junkers wird der Nachwuchs der Mönchengladba-
cher Metallbranche ein originalgetreues Modell des ersten Metallflugzeuges der zivilen Luftfahrt zu neuem Glanz verhelfen. Das 
Geschenk des Flughafens Stuttgart an die WFMG soll so zu einer weiteren Reminiszenz an den berühmten Sohn von Rheydt und 
zugleich Symbol für das Engagement der Unternehmen der Metallbranche für Mönchengladbach werden. 

Den Anfang des auf mehrere Monate an-
gelegten Projektes machten letzten Win-
ter vier angehende Flugzeugtechniker des 
Berufskollegs für Technik und Medien, 
die im Rahmen einer Semesterarbeit ei-
nen „Werkplan“ für die Restaurierung der 
F 13 erstellten. Anfang April durfte nun 
die Nachtigall in den SMS Businesspark 
umziehen. Mönchengladbachs größter 
gewerblicher Arbeitgeber stellt für die ge-
samte Projektdauer Hallenkapazitäten auf 
dem Werksgelände an der Blumenberger 
Straße zur Verfügung. Eine Arbeitsgruppe, 
vor allem bestehend aus Auszubildenden 
verschiedener Mönchengladbacher Ma-
schinenbauer, wird dort das metallene 
Flugzeugmodell aufpäppeln. Als Projekt-
leiter konnte die WFMG Kurt Molkenbuer, 
gerade von der Unternehmerschaft Metall 

und Elektro zu Mönchen-
gladbach in den „Un-Ru-
hestand“ verabschiedet, 
gewinnen. Nach der Re-
staurierung ist eine Plat-
zierung des Flugzeugs 
in Rheydt denkbar. Da-
mit würde ein Beschluss 
des Rates aus dem 
Jahr 2011 umgesetzt, 
wonach Leben und Werk 
von Hugo-Junkers einer-
seits im neuen Hangar, andererseits aber 
auch im Geburtsort Rheydt in besonderer 
Weise gewürdigt werden soll. Anno 1919 
war sie das erste Flugzeug der zivilen Luft-
fahrt, das aus Metall anstelle von Holz 
und Stoff gefertigt wurde und in einer 
geschlossenen Passagierkabine zunächst 

vier, schließlich sogar zwölf Fluggäste in 
der beheizten Kabine quer durch Europa 
flog. Auch in den USA, Südamerika,  China, 
Russland und Afrika machte sie Furore. Sie 
brach mehrere Flugrekorde und wurde zur 
wichtigsten Vorstufe der später berühmt 
gewordenen Ju 52/3m. Heute existieren 
von der F 13 weltweit nur noch wenige 
Modelle. Das Mönchengladbacher Mo-
dell schenkte der Flughafen Stuttgart der 
WFMG im Frühjahr 2013. Eine tatsächlich 
flugfähige F 13 baut derzeit der am Mön-
chengladbacher Flughafen beheimatete 
Verein der Freunde historischer Luftfahr-
zeuge. Einzigartig soll diese Nachtigall ab 
2015 wieder durch die Lüfte fliegen. 
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In der City und dennoch im Grünen finden Sie in großzügigem 
und elegantem Ambiente das Haus Erholung. In unmittelbarer 
Nähe zum Hans-Jonas-Park und gegenüber dem Museum 
Abteiberg liegt zentral das wunderschöne Haus.

• 7 Tagungsräume für 10 – 350 Personen
• Schönes Ambiente zu guten Konditionen
• Exklusives Catering und bester Service
• Gewölbekeller für Partys

www.hauserholung.de oder 02161.10094 und 02161.2933639

Veranstalten · tagen · Feiern

Anzeige Haus Erholung 190x65.indd   1 19.01.12   10:54

Straße zur Verfügung. Eine Arbeitsgruppe, 
vor allem bestehend aus Auszubildenden 
verschiedener Mönchengladbacher Ma-
schinenbauer, wird dort das metallene 
Flugzeugmodell aufpäppeln. Als Projekt-
leiter konnte die WFMG Kurt Molkenbuer, 
gerade von der Unternehmerschaft Metall 

seits im neuen Hangar, andererseits aber 
auch im Geburtsort Rheydt in besonderer 
Weise gewürdigt werden soll. Anno 1919 
war sie das erste Flugzeug der zivilen Luft-
fahrt, das aus Metall anstelle von Holz 
und Stoff gefertigt wurde und in einer 
geschlossenen Passagierkabine zunächst 

vier, schließlich sogar zwölf Fluggäste in 
der beheizten Kabine quer durch Europa 
flog. Auch in den USA, Südamerika,  China, 
Russland und Afrika machte sie Furore. Sie 
brach mehrere Flugrekorde und wurde zur 
wichtigsten Vorstufe der später berühmt 
gewordenen Ju 52/3m. Heute existieren 
von der F 13 weltweit nur noch wenige 
Modelle. Das Mönchengladbacher Mo-
dell schenkte der Flughafen Stuttgart der 
WFMG im Frühjahr 2013. Eine tatsächlich 
flugfähige F 13 baut derzeit der am Mön-
chengladbacher Flughafen beheimatete 
Verein der Freunde historischer Luftfahr-
zeuge. Einzigartig soll diese Nachtigall ab 
2015 wieder durch die Lüfte fliegen. 

Verladung der F13 am Flughafen Stuttgart
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Tel.: 02161 / 823 79-84
Mail: harings@wfmg.de
www.wfmg.de
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Mönchengladbacher Technikpionier

Denk mal an Hugo Junkers!

Anfänglich war Junkers als Konstrukteur von Gasthermen und 
Durchlauferhitzern bekannt. Als Ingenieur, Professor für Ther-
modynamik, Inhaber einer eigenen Forschungsanstalt und 
Unternehmer revolutionierte Hugo Junkers jedoch den Flug-
zeugbau mit grundlegenden Erkenntnissen beispielsweise zum 
Ganzmetallbau und zu gewellten Strukturen. 

Der Vater von zwölf Kindern entwickelte zahlreiche Flugzeugty-
pen, wobei die als „Tante Ju“ bekannte Ju 52 bis heute als eines 
der legendärsten Flugzeugmuster schlechthin gilt. Auch die F13 
prägte die zivile Luftfahrt. Junkers hatte auch ein Faible für Ar-
chitektur und entwarf gemeinsam mit dem Bauhaus das typi-
sche Lamellendesign, das für seine Hangars verwendet wurde. 
Der Rheydter gründete mehrere Unternehmen, darunter mit der 
Junkers Luftverkehr AG auch eine Fluggesellschaft. Diese fusi-
onierte 1926 auf staatliches Drängen mit dem Deutschen Aero 
Lloyd zur Deutschen Luft Hansa, der heutigen Lufthansa. 

Da Hugo Junkers eine Beschäftigung des späteren „Reichskom-
missars für Luftfahrt“ Hermann Göring zehn Jahre vor Macht-
ergreifung des NS-Regimes abgelehnt hatte und sich nicht 

mit dem Nationalsozialismus arrangieren wollte, wurde Hugo 
Junkers 1933 enteignet. Er erhielt sogar Stadt- und Hausver-
bot und zog sich nach Bayrischzell zurück, wo er zwei Jahre 
später, exakt an seinem 78. Geburtstag, starb. Bereits 1928 war 
der Flugzeugpionier zum Ehrenbürger der Stadt Rheydt ernannt 
worden. Seiner Heimat blieb er Zeit seines Lebens verbunden. 

Hugo Junkers wurde am 3. Februar 1859 in Rheydt geboren und gilt bis heute als einer der großen deutschen Technikpioniere. 
Grund genug, ihm in Mönchengladbach ein besonderes Denkmal zu setzen.
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Ju 52-HB-Hoy
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Alle Jahresanfänge wieder

Wachstum sorgt für Gesprächsstoff
Allmählich wird es durchaus eng in den schönen Räumen 
von Haus Erholung, wenn die WFMG und die EWMG zum 
alljährlichen Neujahrsempfang laden. Kaum ein 
anderer Event wird so intensiv zum Austauschen 
mit alten wie neuen Bekannten und Netzwer-
ken genutzt. Was dort eben immer reichlich zur 
Verfügung steht, ist Raum für angeregte und 
anregende Gespräche über die Entwicklungen 
in Mönchengladbach, die in diesem Jahr 
massiv Gestalt annehmen werden. 

Audi A6 Avant 2.0 TDI, 6-Gang
130 kW (177 PS), Brillantschwarz, Klimaautomatik, MMI®-
Radio, Alu-Gussräder,  Multifunktions-Lederlenkrad, Tempo-
mat, Start-Stop-System, Licht-/Regensensor • inkl. Audi 
Anschlussgarantie – kostenlos für 12 Monate nach Ablauf 
der zweijährigen Herstellergarantie2 • zzgl. Audi Inspektions- 
und Verschleißpaket für 22,99 € netto monatlich3

Kraftstoff verbrauch l/100 km: innerorts 6,1; außerorts 4,5; 
kombiniert 5,0; CO2-Emission g/km: kombiniert 132

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbe-
dingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen 
des deutschen Marktes.

inkl. 1 Jahr Anschlussgarantie2

Jährliche Fahrleistung: 20.000 km4

Vertragslaufzeit: 36 Monate
Monatliche Leasingrate netto

€ 299,00 zzgl. MwSt.1,5 
Monatliche Leasingrate brutto

€ 356,00 inkl. MwSt.1,5 

Ohne Anzahlung.5

1 Das Angebot gilt nur für Gewerbetreibende, die das Gewerbe 
mindestens ein Jahr betreiben. Angebot gilt nur bei Inzahlung-
nahme eines Fremdfabrikates (ausgenommen Volkswagen, 
Seat, Škoda und Porsche) laut DAT Schwacke. Audi Inspektion 
und Audi Anschlussgarantie nur als Gesamtpaket und nur in 
Verbindung mit einem Leasingvertrag über die Audi Leasing, 
Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH (Gifhorner 
Str. 57, 38112 Braunschweig) sowie gebunden an die Lauf-
zeit des Leasingver trages. 2 Anschlussgarantie der AUDI AG 
(Ettinger Str., 85045 Ingolstadt) für 12 Monate im Anschluss 
an die zweijährige Herstellerga rantie und bis 60.000 km Ge-
samtfahrleistung gemäß Audi-Garantiebedingungen. 3 Bei 
einer Fahrleistung bis 100.000 km. Leistungsinhalt: sämtliche 
Inspektionsarbeiten nach Herstellervorgaben zzgl. Material. Ein 
Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen 
Leasing GmbH (Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig). 4 Bei 
Überschreiten der vereinbarten Gesamtfahrleistung entfällt 
der Leistungsanspruch des Kunden. 5 Zzgl. Überführungskosten 
€ 596,64 netto (€ 710,00 brutto). Weitere Informationen 
erhalten Sie unter www.audi.de

Fleischhauer Best Price 
für Geschäftskunden.1

Autohaus Jacob Fleischhauer
GmbH & Co. KG

Düsseldorfer Str. 12, 41238 Mönchengladbach
Tel. (02166) 1298-530,  Fax (02166) 1298-64
thorsten.heller@fl eischhauer.com
www.fl eischhauer.com

Wachstum sorgt für Gesprächsstoff

anderer Event wird so intensiv zum Austauschen 
mit alten wie neuen Bekannten und Netzwer-
ken genutzt. Was dort eben immer reichlich zur 
Verfügung steht, ist Raum für angeregte und 
anregende Gespräche über die Entwicklungen 
in Mönchengladbach, die in diesem Jahr 

mit alten wie neuen Bekannten und Netzwer-
ken genutzt. Was dort eben immer reichlich zur 
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Alle Jahresanfänge wieder

Wachstum sorgt für Gesprächsstoff

www.alberto-pants.com
Lesen Sie dazu auch die Titelstory „MG wächst“ der Business in MG, 
die Ende September erscheint.
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Und nicht 1 Stunde Zeit über 
das Danach nachzudenken?

11 Jahre den Erfolg genossen.

21 Jahre die Firma 
großgemacht.

Die S-UBG ist ihr Partner für zukunfts weisende Lösungen in der 
Unternehmensnachfolge. Nehmen Sie sich eine Stunde Zeit für unsere 
unverbind liche Beratung. Es geht um Ihr Unternehmen.

Gründung | Frühphase | Wachstum
Gesellschafterwechsel | Nachfolge | Going Public

S-UBG
Die Unternehmensbeteiligungsgesellschaft der Sparkassen in Aachen 
Düren I Euskirchen I Heinsberg I Krefeld I Mönchengladbach www.s-ubg.de

In einem NRW-weit einzigartigen Förderprojekt analysieren 
WFMG und das eWeb Research Center der Hochschule Nie-
derrhein die Auswirkungen des Online-Handels auf Städte und 
Gemeinden in NRW und suchen nach Handlungsperspektiven 
für den innerstädtischen stationären Einzelhandel.

Längst sind E-Commerce und die damit verbundenen Umsat-
zeinbußen des stationären Einzelhandels zur Normalität ge-
worden. Ziel des von der EU und dem nordrhein-westfälischen 
Wirtschafsministerium geförderten Forschungsprojektes ist es 
deshalb, Wege zu finden, die verschiedenen Absatzkanäle intelli-
gent zu verbinden, ein besonderes Einkaufserlebnis zu bieten und 
damit der Abwanderung von Verbrauchern aus den Innenstädten 
entgegen zu wirken. 

Am Beispiel der Innenstädte Rheydt und Mönchengladbach wol-
len WFMG und eWeb Research Center die Situation analysieren 
und in Kooperation mit Akteuren der Märkte bis Mitte nächsten 
Jahres beispielhafte 
Handlungsempfeh-
lungen erproben. 
Die Webseite infor-
miert laufend über 
Neuigkeiten.

Eva Gancarz
Tel.: 02161 / 823 79-886
Mail: gancarz@wfmg.de
www.mgretail2020.de

Im Geschäftsjahr 2013 konnten durch die WFMG insgesamt 39 
Firmenprojekte erfolgreich abgeschlossen werden. Insbeson-
dere der Grundstücksverkauf für den zweiten Bauabschnitt des 
Online-Händlers Zalando sorgte im abgelaufenen Jahr für einen 
weiteren Rekord an veräußerter öffentlicher Gewerbefläche. Ins-
gesamt wurden im Jahr 2013 durch die WFMG 153.632 Quad-
ratmeter Grundstücksfläche veräußert. Damit einher gingen die 
Neuschaffung von insgesamt 1.226 Arbeitsplätzen sowie die  
Sicherung von 2.038 Arbeitsstellen. Die 39 Firmenprojekte bein-
halteten drei Existenzgründungen, 18 Expansionen, 14 Neuan-
siedlungen und vier Unternehmenssicherungen.

Erfolgreich abgeschlossene Unternehmensprojekte  39

Betreuung neu geschaffener Arbeitsplätze  1.226

  Betreuung gesicherter Arbeitsplätze        2.038

Vermittelte Produktions- und Lagerflächen in m2  9.635

Vermittelte Büroflächen in m2    1.437

Vermittelte Ladenlokalflächen in m2 650

Verkaufte Grundstücksflachen (öffentlich) in m2 157.610

Vermittelte Grundstücksflächen (privat) in m2   21.550

WFMG Erfolgsbilanz 2013

Weiterhin positive Entwicklungen
Pilotregion Mönchengladbach

Brückenbau zwischen On- und Offline
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Rafael Lendzion
Tel.: 02161 / 823 79-75
Mail: lendzion@wfmg.de
www.ricoh.de

Mehr Spielraum für Investitionen mit Sparkassen-Leasing.

Stadtsparkasse
Mönchengladbach

QR-Code scannen
und mehr erfahren.

Mit rund 180 hochqualifizierten Mitarbei-
tern zieht Ricoh in das vom Projektent-
wickler Ralf Maibaum konzipierte neue 
Bürogebäude im Denkmalbereich des Nord-
parks. Auf dem rund 4.500 Quadratmeter 
großen Areal des ehemaligen Kranken- 
hauses bietet der elegante Neubau insge-
samt rund 2.500 Quadratmeter an Büro- 
und Servicefläche, die nach neuesten  
Standards an die Anforderungen und 
Wünsche von Ricoh angepasst worden ist. 

Ausschlaggebend für die Entscheidung 
„Pro Nordpark“ waren neben der optima-
len Autobahnanbindung das besondere 
Flair des Dienstleistungs- und Business- 
parks. Auch die Tatsache, dass über die 
PPG Nordpark GmbH rund 70 Parkplätze 

in direkter Nach-
barschaft ange-
mietet werden 
konnten, war für 
die Standortent-
scheidung von ho-
her Bedeutung. 

Die WFMG beglei-
tete das Ansied-
lungsvorhaben, mit 
dem Ricoh zwei der 
bisherigen Stand-

orte des Geschäftsbereichs IT Services 
& Solutions in Mönchengladbach und 
Willich im Mönchengladbacher Nord-
park zusammenführt. Das Technologie- 
unternehmen Ricoh ist spezialisiert auf 
Bürokommunikation, Produktionsdruck, 
Dokumentenmanagement und IT-Ser-
vices. Die Ricoh-Gruppe, mit Hauptsitz in 
Tokio, operiert in über 200 Ländern und 
Regionen. Im Geschäftsjahr 2012/2013 
erzielte sie einen Umsatz von rund 20 
Mrd. US-Dollar. 

Einen schönen Ansiedlungserfolg verkündete Anfang April die WFMG im denkmalgeschützten Bereich des Nordparks: Ricoh 
Deutschland bezieht das bis dato letzte verfügbare Gebäude des attraktiven Businessstandorts. 

Ricoh Deutschland 
180 neue Arbeitsplätze im Nordpark

INFOS UND ANMELDUNG

Am 14. Mai um 08.30 Uhr trifft sich 
die Mönchengladbacher Wirtschaft 
wieder beim WFMG Business-Früh-
stück. Diesmal im Restaurant „Kette & 
Schuss“ im Monforts-Quartier. 

Im Kurzvortrag wird Dr. Gert Fischer, 
Dezernent der Stadt Mönchenglad-
bach für Kultur, Bildung und Sport, 
vom alten und neuen Textil-Tech-
nikum berichten, das jüngst in die 
Monforts-Hallen einzog. Interessen-
ten können nach dem Frühstück das 
Technikum besichtigen. Der Kosten-
beitrag für das Frühstück beträgt 25,- 
€. Der Reinerlös der Veranstaltung 
kommt der MGconnect-Stiftung zu-
gute. Anmeldung via Mail oder online 
unter: www.wfmg.de/fruehstueck.

Christine Coulen
Tel.: 02161 / 823 79-87
Mail: coulen@wfmg.de
Anmeldung: www.wfmg.de/fruehstueck

Nächstes Netzwerk-Treffen 

Business-Frühstück

Ricoh Deutschland: Schicker Neubau im Nordpark
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Niko Papadopoulos
Tel.: 02161 / 823 79-883
Mail: papadopoulos@wfmg.de
www.wfmg.de

In bester Lage: Der Neubau mit der runden Ecke.

Mönchengladbach hat ein Privileg: 
neben hochwertigen herrenheMden, daMenblusen,  

gürteln und rahMengenähten schuhen:  

Masskonfektion  
für herren, nur iM du4 shoP.

du4 - shop | rudolfstr. 10 h | 41068 Mönchengladbach 
terminvereinbarung für Maßkonfektion: tel. 02161 4665300

öffnungszeiten: Mi, do, fr 15 - 19 uhr, sa 10 - 14 uhr
www.du4-fashion.de

„Der Standort Mönchengladbach bietet 
optimale Voraussetzungen für unser wei-
teres Wachstum“, sagt Frank Salmann, 
Geschäftsführer der Pont Packaging 
GmbH. Rund 1,9 Millionen Euro investiert 
man deshalb in den künftigen Standort. 
Auf dem 6.000 Quadratmeter großen 
Gelände in Hardt soll ein Büro- und La-
gergebäude mit insgesamt knapp 2.000 
Quadratmetern Nutzfläche entstehen. 
Der Bauantrag ist bereits gestellt. Beglei-
tet wurde das Unternehmen bei seiner 

Expansion von der WFMG. Noch hat Pont 
Packaging seinen Sitz am Dohrweg in ge-
mieteten Räumen, die aus allen Nähten 
platzen. Deshalb hatte Frank Salmann auf 
der Suche nach einer größeren Immobilie 
die Wirtschaftsförderer angesprochen. Es 
war jedoch schwierig, mit Blick auf hygi-
enische Voraussetzungen, Standort, Lage 
und Ausstattung ein geeignetes Miet-Ob-
jekt zu finden. Gemeinsam mit der WFMG 
entwickelte Pont deshalb Pläne für den 
firmeneigenen Neubau; die WFMG beriet 
auch bei Finanzierungsmöglichkeiten und 
Fördermitteln. Das während der Gesprä-
che ins Auge gefasste Grundstück konnte 
auf die Bedürfnisse des europaweit täti-
gen Unternehmens zugeschnitten wer-
den, sodass schon bald mit dem Bau be-
gonnen wird.

Pont Packaging hat im Gewerbegebiet Hardt eine rund 6.000 Quadratmeter große Städ-
tische Fläche über die WFMG erworben. Hier wird Pont Packaging, einer der führenden 
Lieferanten von Glas- und Kunststoffverpackungen in Europa, seinen neuen Firmensitz 
errichten, die bestehenden 13 Arbeitsplätze sichern und sechs neue schaffen.

Neuer Firmensitz in Hardt  

Pont Packaging expandiert 

Gute Argumente 

Trost kommt
Trost Auto Service Technik, einer der füh-
renden Kfz-Teilegroßhändler des Inde-
pendent Aftermarket, hat über die WFMG 
ein städtisches Gewerbegrundstück von 
rund 6.400 Quadratmeter erworben. Im 
Lauf des Jahres soll am Adolf-Kempken-
Weg ein Neubau mit rund 1.800 Quadrat-
meter Nutzfläche entstehen. Mit diesem 
Schritt will sich Trost den Absatzmarkt 
der Region Mönchengladbach sichern, 
das Vertriebsnetz in NRW ausbauen und 
konsequent seine Expansion fortsetzen. 
Mönchengladbach überzeugte insbeson-
dere mit der logistisch günstigen Lage so-
wie Nähe zu Kfz-Werkstätten. Europaweit 
beschäftigt Trost fast 4.000 Mitarbeiter. 
In Mönchengladbach werden zunächst 12 
neue Arbeitsplätze geschaffen.

Willi Altenberg
Tel.: 02161 / 823 79-74
Mail: altenberg@wfmg.de
www.trost.com
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Zufriedene Gesichter: Prof. Dr. Meuser (Hochschule Niederrhein), Dr. Ulrich Schückhaus (WFMG), Ralf Grewe (Sparkasse 
Mönchengladbach), Rheiner Rhode (R&D Elektronik), Detlev Gunia (R&D Elektronik), Nadja van Uelft (KICK) 

Mehr Aussteller. Mehr Besucher: Die fünfte Auflage des Symposiums „best-of-processing“ in den Räumen der R&D Elektronik in 
Wickrath hat erneut gezeigt, dass die Elektronikbranche der Region eine Menge zu bieten hat. 

52 Aussteller präsentierten sich bei der 
Fachtagung für Geräteentwicklung und 
-herstellung. Über 500 Entscheider, Ent-
wickler und Experten aus der Branche 
informierten sich in Fachvorträgen über 
branchenspezifische Entwicklungen und 
tauschten sich in Fachgesprächen darü-
ber aus. Die Veranstalter, R&D Elektronik, 
die WFMG und die Hochschule Nieder-
rhein, waren mehr als zufrieden mit der 
hohen Akzeptanz der Innovationsmesse. 

R&D-Geschäftsführer Detlev Gunia, 
Gastgeber und Initiator der Innovati-
onsmesse, musste im Vorfeld der Messe 
sogar interessierten Unternehmen absa-
gen: „Mit 52 Ausstellern haben wir die 
Grenze erreicht. Mehr ist platztechnisch 
einfach nicht drin.“ Überraschend ist 
das große Interesse nicht, denn in Nord-
rhein-Westfalen gibt es für die Elektro-
nikbranche nichts Vergleichbares. „Was 
die Elektrotechnik zu bieten hat, wird 
hier eindrucksvoll gezeigt“, fasst Wirt-
schaftsförderer Dr. Ulrich Schückhaus 
seine Eindrücke zusammen. Für Prof. Dr. 
Thomas Meuser, Dekan des Fachbereichs 
Elektrotechnik an der Hochschule Nie-
derrhein, ist die zweijährig stattfindende 
Innovationsmesse sogar eine Pflichtver-
anstaltung: „In unserer Branche muss 

man stets gut informiert sein.“ So seien 
die präsentierten Baugruppen und Kom-
ponenten beispielsweise die Basis für 
Industrie 4.0 mit intelligent vernetzten 
Systemen und Steuerungen. Vernetzt 
haben sich über die Jahre auch viele Un-
ternehmen, die sich auf der best of pro-
cessing kennengelernt haben. Schirmherr 
war dieses Jahr NRW-Wirtschaftsmi- 
nister Garrelt Duin. Unterstützt wurde die  

Innovationsmesse durch die Stadtspar-
kasse Mönchengladbach, die NEW Ener-
gie GmbH und KICK – Kölner Institut für  
Creatives Kommunizieren.

Best-of-processing 2014

Mehr geht nicht

Niko Papadopoulos
Tel.: 02161 / 823 79-883
Mail: papadopoulos@wfmg.de
www.best-of-processing.de
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Ihre Servicepartner
Mönchengladbach

Fliesen, Naturstein und mehr – hochwertig und
individuell verlegt: Beratung kostenlos
� Meisterbetrieb seit 0 Jahren, 5 Jahre Garantie
� Alle Arbeiten von Reparatur bis Großbaustelle
� Individuelle, moderne Muster und ital. Natursteine
� Bad- und Wohnraumerneuerung, Balkonsanierung
� Aus 1 Hand: Abbruch, Mauern, Verputzen, Estrich

Service macht den
Unterschied.

Boettgerstraße 6, 41066 Mönchengladbach
Tel (0 21 61) 66 50 71, www . felshuesges .de

5

 

2012-02-22 rl Fit for business 

 

 

 
 

Unsere Leistung für Ihren Erfolg: 

• Energieversorgung u. -verteilung 

• EIB,Daten- und Netzwerktechnik 

• Service und Wartungstechnik 

• Elektroinstallation 

• Automatisierungssysteme 

• SPS und DDC-Software 

Hausanschrift:  41238 Mönchengladbach, Bunsenstr. 20 – 22 
Postanschrift: 41205 Mönchengladbach, Postfach  20 05 52 
Telefon +49 (0) 21 66/ 26 08-0 Telefax +49 (0) 21 66/ 29 41 
info@hepp-schwamborn.de http://www.hepp-scwamborn.de 

Wilms GmbH
Anzeige Nr. 1      
Höhe 40 mm, Breite 80 mm

zweifarbig
schwarz  
blau (cyan oder HKS 47)

Kälte·Klima·Lüftung

Kälte·Klima·Lüftung

41199 Mönchengladbach · Einruhrstr. 88
Tel. 02166 / 9101-0 · Fax 02166 / 10688

E-mail: info@wilmskkl.de · www.wilmskkl.de

Für gutes Klima haben
wir die besten Anlagen

Für gutes Klima haben
wir die besten Anlagen

41199 Mönchengladbach · Einruhrstr. 88
Tel. 02166 / 9101-0 · Fax 02166 / 10688

E-mail: info@wilmskkl.de · www.wilmskkl.de

Schwarzdruck

Steuerberater 
Wirtschaftsprüfer 

    Rechtsanwalt  

 Bettrather Straße 14 • 41061 Mönchengladbach 
 02161-4644-0   •   kanzlei@kb-mg.de   •   www.kb-m .de

 

• Steuergestaltungsberatung   

• betriebswirtschaftliche Beratung 

• Unternehmensnachfolge 

• Due Diligence 

• Finanz- /Lohnbuchhaltung  

g

leeser+will_anz_170x77mm_rz.indd   1 22.09.2011   10:30:56

leeser+will_anz_170x77mm_rz.indd   1 22.09.2011   10:30:56

leeser+will_anz_170x77mm_rz.indd   1 22.09.2011   10:30:56

Leeser & Will ist eingetragenes Mitglied im Verein zur Förderung ökologischer Schädlings- 
bekämpfung e. V.   Mitglied des deutschen Schädlingsbekämpferverbandes e. V.

Konstantinstraße 58
41238 Mönchengladbach
Tel. 02166 - 670 00 60
Fax 02166 - 670 00 61
info@leeser-will.de

Leeser & Will Schädlingsbekämpfung GmbH
Kompetente Ursachenforschung und Lösungen
www-leeser-will.de

Wirtschaftsstandort MG!
Übersicht und News 

Downloaden Sie unsere WFMG-App!
http://www.wfmg.de/wfmg-app.html
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Schönes Ambiente im Königskarree

Im Mönchengladbacher Messegepäck dabei: die Großprojekte 
Nordpark und Regiopark, das JHQ sowie der Masterplan MG3.0. 
Auch auf internationaler Ebene fanden die immobilienwirt-
schaftlichen Perspektiven in den drei großen Masterplan-Be-
reichen Gladbach-Tal, Hochschulachse und Innenstadt Rheydt 
reges Interesse. Der Vorsitzende des Masterplan-Vereins Fritz 
Otten wurde nicht müde, die Vision und die Projekte von MG3.0 
auf der international bedeutendsten Gewerbeimmobilienmesse 
zu erläutern. 

Anfang März präsentieren WFMG und EWMG erneut den Standort Mönchengladbach auf dem NRW-Landesgemeinschaftsstand 
der europäischen Gewerbeimmobilienmesse MIPIM in Cannes. 

WFMG und EWMG auf der MIPIM 

MG3.0 in Cannes

Im Zentrum des diesjährigen Neujahrs-
empfangs der grenzüberschreitenden 
Business-Plattform standen, neben der 

Vorstellung neuer Mitglieder im Vorstand, 
vor allem die Einrichtung eines Dutch-
German-Desk. Dieses Angebot komme, 
so der Vorstandsvorsitzende Lei Heldens, 
zum genau richtigen Zeitpunkt, da die nie-
derländische Kamer van Koophandel zum 
Jahreswechsel ihre Regionalvertretungen 
weitgehend aufgelöst habe. Mit diesem 
Serviceangebot wolle der Businessclub 
Maas Rhein Unternehmen in der Grenzre-
gionen zwischen Limburg und Niederrhein 
eine zentrale Anlaufstelle bieten, die mit 
Rat und Tat bei deutsch-niederländischen 
Geschäftsprojekten weiter hilft. Dieser 
Schritt trage dem zunehmenden Bera-
tungs- und Servicebedarf der derzeit rund 
150 Mitglieder bei grenzüberschreitenden 
Projekten Rechnung. Schon bald soll die-

ser Dutch-German-Desk des Businessclubs 
Maas Rhein Konturen annehmen.
Beibehalten will der Businessclub Maas 
Rhein indes seine bei Mitgliedern wie in-
teressierten Unternehmen beliebte neu 
gestaltete und jetzt auch social-me-
dia-kompatible Internetplattform: www.
bc-maasrhein.eu und die monatlichen Bu-
sinesstreffen. Damit die Gäste, wie auch 
beim Neujahrsempfang, Kontakte „über die 
Grenze“ knüpfen und pflegen können.

Gute Tradition ist der alljährliche Neujahrsempfang des grenzüberschreitenden Businessclubs Maas Rhein. Erstmalig in der Vereinsgeschichte 
aber fand er dieses Jahr auf deutscher Seite in Mönchengladbach statt. „De beste wensen“ grüßten sich fast 100 Gäste.

Erstmalig auf Mönchengladbacher Boden

„De beste wensen!“

Bianca Glang
Tel.: 02161 / 823 79-83
Mail: glang@wfmg.de
www.bc-maasrhein.de
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MGconnect

.

www.voba-mg.de
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Die Wirtschaft unserer Region ist geprägt von einem starken Mittelstand. Ihr Engagement ist der 
Motor unseres Wohlstandes. Als Volksbank sind wir selbst Teil des Mittelstandes. Wir kennen aus unserer 
Zusammenarbeit vor Ort nicht nur die Voraussetzungen für reibungslose Produktionsabläufe, vielmehr 
helfen wir durch unsere innovativen Ideen helfen wir tatkräftig mit beim Wachstum der Wirtschaft.

www.voba-mg.de

Volksbank
Mönchengladbach eG

Schnupperstudium trifft Praxis

Die Besten testen
Nur die 100 besten, engagiertesten oder empfehlenswertesten Oberstufenschüler der Stadt können bei „Schnupperstudium trifft Praxis“ 
mitmachen. Sie lernen sowohl das Hochschulstudium ihrer Wahl kennen wie ein Mönchengladbacher Unternehmen, in dem sie mit dem 
Studium Karriere machen könnten. Top-Arbeitgeber können für das High-Potential-Projekt jetzt Praktikumsstellen melden.

Nur die 100 besten, engagiertesten oder emp-
fehlenswertesten Oberstufenschüler können 
2014 bei „Schnupperstudium trifft Praxis“ 
mitmachen, ein Gemeinschaftsprojekt von 
MGconnect und Agentur für Arbeit Mön-
chengladbach. Das kombinierte Testen eines 
Hochschulstudiums und der damit später 

möglichen betrieb-
lichen Praxis bringt 
High Potentials unter 
den Mönchenglad-
bacher Jugendlichen 
frei Haus in die hie-
sigen Betriebe.
 
Getestet wurde das 
neuartige Prakti-
kumsformat Ende 
vergangenen Jah-
res mit 24 Ober-

stufenschülern zweier Gymnasien und 
einer Gesamtschule sowie 16 Mönchen-
gladbacher Unternehmen. Die Resonanz 
war bei Jugendlichen, Lehrern, Eltern und 
vor allen Dingen auch den potenziellen Ar-
beitgebern von Morgen durchweg positiv. 
Die Berichte der Jugendlichen erscheinen 

Ende April in einer Dokumentation, die für 
die diesjährige Durchführung bei Lehrern, 
Schülern und auch Unternehmen werben 
wird. Das Hochschul-Schnupperstudium 
findet in den Herbstferien statt. Das betrieb-
liche Praktikum soll wahlweise stattfinden in 
den Wochen

3. - 7. November 2014 
26. - 30. Januar 2015 
2. - 6. Februar 2015 

Unternehmen, die an dem Projekt teilnehmen 
wollen, können bis 31.05.2014 entsprechende 
Praktikastellen bei MGconnect melden. 

12 der insgesamt 24 Oberstufenschüler, die das neue Format „Schnupperstudium trifft 
Praxis“ Ende 2013 testeten. Ihre Berichte erscheinen in Kürze als Projekt-Dokumentation.

Susanne Feldges
Tel.: 02161 / 823 79-86
Mail: feldges@wfmg.de
www.mgconnect.de
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Daniel Dieker
Tel.: 02161 / 823 79-73
Mail: dieker@wfmg.de
www.mgconnect.de/zdi

Gemeinschaftsprojekt mit Agentur für Arbeit

Fitness fürs Berufsleben
Bis zum Sommer 2015 bereitet MGconnect in Kooperation mit der Agentur für Arbeit Mönchengladbach fast 4.000 Schüler mit ei-
nem eigens für sie konzipierten Fitnessprogramm auf den Einstieg in die Berufswelt vor: „Mönchengladbach BO-FIT“ widmet sich der 
praxisnahen Berufsorientierung mit Fokus auf die Mönchengladbacher Leitbranchen und deren wachsenden Bedarf an Fachkräften. 

Auch im 11. Jahr wieder restlos ausgebucht: Das Banken-
bewerber-Training. MGconnect hat das Konzept dieses 
erfolgreichen Nachwuchsprojektes mit den „Business-Ta-
gen“ inzwischen für mehrere Branchen adaptiert.

Profitieren sollen von diesem Programm 
nicht nur die Jugendlichen, sondern auch die 
Mönchengladbacher Unternehmen. Dies ist 
erklärtes Ziel der Projektträger WFMG und 
Agentur für Arbeit, die in diesem Unterfangen 
vom Dezernat für Bildung, Kultur und Sport 
der Stadt Mönchengladbach unterstützt wer-
den. So können sich beispielsweise alle Aus-
bildungsbetriebe der Stadt kostenlos in die 
App „MG BO-Fit“ aufnehmen lassen (siehe 

Kasten). Bei „Schnupperstudium trifft Praxis“ 
können sich Unternehmen insbesondere bei 
künftigen Hochschul-Absolventen ins rechte  
Licht rücken. 

Darüber hinaus bietet das MGconnect-Team 
der WFMG, verantwortlich für die Umsetzung 
des Programms, Unternehmen die Möglichkeit 
einer ebenfalls kostenlosen Teilnahme an bran-
chenspezifischen Veranstaltungen zur frühzei-
tigen Ansprache des Fachkräfte-Nachwuchses. 
Damit gut vorbereitete Schüler zu ihren Veran-
staltungen kommen, arbeitet MGconnect in al-
len Projekten mit ausgewählten weiterführen-
den Schulen aller Schulformen eng zusammen 
– größtenteils bereits in der Konzeptionsphase. 
Sowohl interessierte Unternehmen wie auch 
Schulen können sich jederzeit an die Projekt-
manager der WFMG wenden.

Das zdi-Zentrum Mönchengladbach überträgt das Konzept des erfolg-
reichen Bankenbewerbertrainings auf die Metall- und Elektroindust-
rie. An einem Vormittag in der 23. Kalenderwoche lernen Jugendliche 
die vielfältigen Berufe und Perspektiven der Branchen in Workshops 
kennen, die von verschiedenen Unternehmen gestaltet werden kön-
nen. Maximal 80 Jugendliche werden so beim Traditionsunterneh-
men Trützschler in rollierenden Workshops einen Nachmittag lang 
von Ausbildern und Azubis aus Unternehmen der M+E-Branchen 
deren Berufe und Unternehmen „in der Praxis“ erleben können. Die 
Detailplanung des Events hat gerade begonnen. Interessierte Betriebe 
wenden sich an Daniel Dieker, Projektleiter des zdi-Zentrums Mön-
chengladbach im MGconnect-Team der WFMG. Seit seinem Relaunch 
Ende vergangenen Jahres kann das zdi-Zentrum Mönchengladbach 
neben sechs neuen zdi-Partner-Unternehmen auch die Bischöfliche 
Marienschule, das Franz-Meyers-Gymnasiums und die Gesamtschule 
an der Espenstraße zum zdi-Netzwerk zählen. So können jetzt 13 
weiterführende Schulen an MINT*-Fächern interessierte Schüler zum 
Business-Tag Metall + Elektro anmelden.

Im Zentrum von „MG BO-FIT“ steht 
eine neuartige App. Diese soll Ju-
gendlichen auf unterhaltsame Art den 
beruflichen Horizont weiten. Die App 
will das Augenmerk des Nachwuchses 
anhand deren persönlicher Interessen 
lenken auf die Vielzahl der in Mön-
chengladbach ausgebildeten Berufe 
und die entsprechenden Ausbildungs-
betriebe. Konzeption, Kreation und 
Programmierung hat die Mönchen-
gladbacher Agentur wfp:2 übernom-
men. In der Öffentlichkeitsarbeit setzt 
man aufgrund des außergewöhnli-
ches „Designs“ auf virales Marketing. 
Die App erscheint Ende 2014.

zdi-Zentrum Mönchengladbach

Business-Tag Metall + Elektro

Die Fitness-App

*MINT: Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik
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Nachrichten

impress media GmbH

Heinz-Nixdorf-Straße 21
41179 Mönchengladbach 
T. +49 2161 299 98 - 500
F. +49 2161 299 98 - 88
www.impress-media.de

69,00 € (inkl. MwSt.)
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A. + E. Ungricht 
Der weltweit führende Hersteller von 
Walzengravuren investiert massiv in 
den Standort Mönchengladbach. A. + E. 
Ungricht hat zwei Produktionshallen um-
gebaut und modernisiert, eine Spezial-
maschine zur Oberflächenendbearbeitung 
von aufgekupferten Walzen angeschafft 
und einen neuen Laser für Walzen in Be-
trieb genommen. 

www.ungricht.de

A. Monforts Textilmaschinen 
Mit Spezialveredelungsmaschinen für Ver-
bundwerkstoffe hat sich A. Monforts ein 
neues Geschäftsfeld erschlossen. Zum ers-
ten Mal stellte der Textilmaschinenbauer 
die Maschinenserie auf der JEC Composites 
Show in Paris vor. Rund 2,5 Millionen Euro 
hatte Monforts dafür in ein neues etwa 
1.500 Quadratmeter großes Technikum auf 
der Blumenberger Straße investiert.

www.monforts.de

Effertz Tore 
Erstmalig präsentierte Effertz auf der 
Nürnberger Messe FeuerTRUTZ ein auto-
matisches Tor für den Hochwasserschutz, 
das auch zur Löschwasserrückhaltung 
eingesetzt werden kann. Per Wassersensor 
schützt es vor Überschwemmungen. Ein 
weltweit einzigartiges Verfahren, das beim 
Fachpublikum auf großes Interesse stieß.

www.effertz.de

Fritz Driescher
Albrecht Driescher, Geschäftsführer der 
Fritz Driescher KG und Präsident der UME, 
ist mit Wirkung vom 1. Januar 2014 für 
weitere fünf Jahre zum ehrenamtlichen 
Arbeitsrichter beim Arbeitsgericht Mön-
chengladbach berufen worden.

www.driescher-wegberg.de

Initiativkreis MG
Auf reges Interesse stieß im Haus Erho-
lung der Vortrag des FiFa-Präsidenten 
Joseph S. Blatter über die „Soziale Ver-
antwortung des Sports“. Vor 250 Gäs-
ten diskutierte er anschließend mit dem 
Arzt und Unternehmer Prof. Dr. Dietrich 
Grönemeyer. Beide Männer setzen sich 
für Jugendförderungsprojekte ein. Blat-
ter war auf Einladung des Initiativkreises 
MG und des Institute für European Af-

fairs nach Mönchengladbach gekommen. 
www.mgmg.de

LucaNet AG
Das Software-Unternehmen LucaNet ist 
durch Vermittlung von Bienen & Partner 
vom Nordpark in das Kapellmann Office 
Buildung auf der Kaiserstraße umgezo-
gen. Hier wollen die in Berlin beheimateten 
Software-Spezialisten expandieren und 
ihre Mitarbeiterzahl von derzeit zwölf in 
den kommenden fünf Jahren auf mindes-
tens das Doppelte steigern.

www.lucanet.com

Marposs 
Die Marposs GmbH bezog Anfang des Jah-
res durch Vermittlung von Bienen & Partner 
ihr neues Regionalbüro im Segro-Gebäude 
auf dem Willicher Damm in Mönchenglad-
bach. Der Hersteller und Großhändler für 
Fertigungs-, Mess- und Prüftechnik will 
hier 14 Mitarbeiter beschäftigen.

www.marposs.com

Mols Beton B.V.
Die Mols Beton B.V. hat sich zum 1. März 
2014 mit einem Verkaufsbüro an der 
Dammerstraße in Mönchengladbach an-
gesiedelt. Das niederländische Familien-
unternehmen produziert und verkauft 
hochwertige Betonprodukte.

www.molsbeton.de

Monforts Quartier
Die Kreativbranche hat das Monforts 
Quartier für sich entdeckt. Anfang des Jah-
res zogen mit der Werbeagentur WK Kem-
merling, den Designern vom Studio 77 und 
den Beratern des Duisberg Teams gleich 
drei renommierte Agenturen in die eins-
tigen Zeichensäle der alten Eisengießerei.

www.monforts-quartier.de

ProQuality
Anfang des Jahres eröffnete NRW-Staats-
sekretär Dr. Günther Horzetzky feierlich 
die Niederlassung der ProQuality GmbH 
in St. Petersburg. Der Mönchengladbacher 
Personaldienstleister unterstützt Betriebe 
bei der Rekrutierung hochqualifizier-
ter Ingenieure und Facharbeiter für den 
Schienenfahrzeugbau.

www.pro-quality.de
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WISSEN, WAS ZÄHLT.
RECHTLICHE LÖSUNGEN UNTER EINEM DACH.
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DR. PETER BACKES
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

DIRK NIEßNER
Rechtsanwalt

DR. CHRISTOF WELLENS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
Fachanwalt für Arbeitsrecht

HELMUT FREUEN
Oberstadtdirektor a.D.
Rechtsanwalt
bis 2008

MICHAEL BERGHS
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht
Fachanwalt für Insolvenzrecht
Mediator

VERONIKA HEUSER
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Sozialrecht

MARTINA SCHÄCKEL
Rechtsanwältin

DR. CARSTEN CHRISTMANN
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Erbrecht

DR. LUTZ HÄHLE
Rechtsanwalt

ULRICH FELLER
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht

DR. LENA POHL, LL.M.
Rechtsanwältin

UNTERNEHMEN | WIRTSCHAFT

VERSICHERUNG | GESUNDHEIT

VERWALTUNG | ÖFFENTLICHKEIT

STEUERN | VERMÖGEN

BAUWIRTSCHAFT | IMMOBILIEN

ARBEIT | SOZIALES

FAMILIE | GENERATIONEN

Hohenzollernstr. 177
41063 Mönchengladbach

Tel 0 21 61/8 13 91-0
Fax 0 21 61/8 13 91-50

info@dr-backes.de
www.dr-backes.de

Schaffrath Stiftung
Die palliativmedizinische Einheit „Insel 
Tobi“ des Krankenhauses Neuwerk „Maria 
zu den Aposteln“ hat 10.000 Euro von der 
Schaffrath Stiftung erhalten. Damit sollen 
Personalkosten und die Ausstattung eines 
neuen Spezialraumes finanziert werden. 
Die Insel Tobi ist ein Rückzugsort für chro-
nisch-kranke unheilbare Kinder, der es den 
betroffenen Familien möglich macht, Fa-
milienaktivitäten zu erleben, während die 
kranken Kinder in Topbetreuung sind.

www.insel-tobi.de

Schreinerei Frank Hamacher 
Frank Hamacher ist von der Handwerks-
kammer Düsseldorf zum öffentlich bestell-
ten und vereidigten Sachverständigen im 
Tischlerhandwerk und im Trockenbau er-
nannt worden. Hamacher ist seit 35 Jahren 
Inhaber der gleichnamigen Mönchenglad-
bacher Schreinerei. 

www.schreinerei-hamacher.de

Scheidt & Bachmann
Scheidt & Bachmann hat nach einer euro-
paweiten Ausschreibung von der schles-
wig-holsteinischen AKN Eisenbahn AG den 
Zuschlag bekommen, stationäre Ticketau-
tomaten und das Hintergrundsystem Fa-
reGo Data zu installieren. In zwei Etappen 
sollen die Automaten bis Herbst installiert 
werden, die Wechselgeld sogar in Form 
von Geldscheinen herausgeben können.

www.scheidt-bachmann.de

SMS Meer
SMS Meer liefert eine Strangpresse an das 
türkische Unternehmen Cansan Alümi-
nyum. Die Anlage hat eine Jahreskapazität 
von 30.000 Tonnen. Neben der Energieeffi-
zienz der Maschine überzeugte den türki-
schen Kunden vor allem das Serviceange-
bot der Mönchengladbacher.

www.sms-meer.com

Fotostudio Tietze 
Das Fotostudio Tietze aus Mönchengladbach 
erhielt das Qualitätszertifikat des „bund 
professioneller portraitfotografen bpp“. Das 
Siegel bescheinigt dem Inhaber eine qua-
litativ hochwertige Fotografie sowie eine 
professionelle Internetpräsentation. Bislang 
wurde es erst 431 von über 10.000 Fotogra-
fen in Deutschland verliehen.

www.foto-tietze.de

AUNDE Gruppe
Die Isringhausen GmbH & Co. KG, ein 
Tochterunternehmen der AUNDE Grup-
pe, ist im Rahmen des Daimler Supplier 
Awards 2013 für herausragende Leistun-
gen in der Produktion von Lkw-Sitzen 
und für ihre internationale Expansions-
strategie ausgezeichnet worden. 

www.isri.de

Hochschule Niederrhein
Josefine Föhre, jahrgangsbeste Absolven-
tin im Fachbereich Elektrotechnik und In-
formatik, ist für ihre herausragende Leis-
tungen mit dem Ewald-Kalthöfer-Preis 
2013 der Hochschule Niederrhein ausge-
zeichnet worden. 

www.hs-niederrhein.de

Integrationspreis
Der Integrationspreis der Stadt Mönchen-
gladbach geht dieses Jahr an Muhittin Usta. 
Der diplomierte Ingenieur stammt aus der 
Türkei und ist Gründer sowie geschäftsfüh-

render Gesellschafter der ASG Aluminium 
und Stahl GmbH in Giesenkirchen.

www.asg-aluminium.de

Kulturküche
Die Kulturküche wurde Ende vergange-
nen Jahres mit dem Preis „NRW denkt 
nachhaltig“ von der NRW Ministerin für 
Medien, Dr. Angelica Schwall-Düren, aus-
gezeichnet worden. Der Preis richtet sich 
an Einrichtungen und Projekte, die sich 
durch ihre Arbeit für eine nachhaltige und 
zukunftsfähige Gesellschaft einsetzen.

www.kulturkueche.com

Santander Consumer Bank AG 
Die Santander Consumer Bank AG erhielt 
vom internationalen Top Employers Insti- 
tute die Auszeichnung „Top Arbeitgeber 
Deutschland“ für das Jahr 2014 und vom 
Magazin „Human Resources Manager“ 
den „HR Excellence Award“ für ihr Univer-
sitäten-Programm.

www.santander.de

MG jubelt
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Die NEW kümmert sich nicht nur um die Energieversorgung, Mobilität 
und den Bäder-Freizeitspaß in der Region, sondern bietet als attrak-
tiver Arbeitgeber auch vielfältige berufliche Perspektiven. Unsere 
Mitarbeiter zeigen was in uns steckt und geben Ihnen einen Einblick 
in das breite Tätigkeitsfeld der NEW. 

Schauen Sie sich die Perspektiven an: www.new-perspektive.de
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